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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen gesunde und 

friedvolle Feiertage.

Ihr Bürgermeister Rüdiger Wohl
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OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 43018
Freibad Hirschberg 0151 58041020

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizeiinspek-
tion Saale-Orla unter der Nummer 03663 4310 oder den u. a. 
Handynummern erreichbar.
Herr Bahr ...............................................................0173 3849248
Herr Fröhlich ..........................................................0162 2644871
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22
Tel. 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail wghbg@t-online.de Web www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft  
Hirschberg mbH

Kabelfernsehen
Störungshotline PYUR Tel. 030 2577 7505 oder
online www.pyur.com/kontaktformular
Unsere Vertrags-Nr.: 763 2738

Heizung/Sanitär
Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235

Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte

Saalgasse 2
Telefon 036644 43020
Mail info@museum-hirschberg.de
Web www.museum-hirschberg.de

Für Gruppen steht das Museums-Team gern zur Verfügung.

Sprechstunden der Revierförster

Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner,
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna
Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf
Telefon 03663 489990
Mobil 0172 3480331
Mail jens.baumann@forst.thueringen.de

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 30.03.2023

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 14.04.2023

Stadtverwaltung Hirschberg/Saale

Öffnungszeiten/Sprechzeiten

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ullersreuth: jeden Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg

Zentrale 430-0
Fax 430-22
Sitzungszimmer: 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister
Herr Wohl 430-0 und 43010
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Büro Bürgermeister/ Fundbüro
Frau Nier 43010
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 43012
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 43012
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei
Frau Munzert 43014
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse
Frau Keßler 43015
kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung
Frau Müller 43019
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/ Brandschutz
Frau Meißner 43018
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 43018
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/ Soziales
Frau Schult 43023
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/Redaktion Amtsblatt/ Internetauftritt
Herr Schricker 43020
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt
Frau Flögel 43011
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Tanna
036646 280813

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen Sie 
unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
Kulturhaus Hirschberg 036644 24996

0151 58041012
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Amtlicher Teil

Schöffen und Jugendschöffen gesucht

Bewerbungen bis zum 31. März 2023

Im Jahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöf-
fen für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 gewählt.
In der zweiten Jahreshälfte 2023 werden aus den Vorschlags-
listen durch den Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht die 
Haupt- und Hilfsschöffen gewählt. Gesucht werden Bewerberin-
nen und Bewerber, die in der Stadt Hirschberg inkl. Ortsteilen 
wohnen und am 01.01.2024 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein 
werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenäm-
tern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen.
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen u.a. nicht zu 
Schöffen gewählt werden.

Die Vorbereitung der Schöffenwahl fällt in die Zuständigkeit der 
Kommunen.

Wer Interesse für das Schöffenamt hat, kann sich bis zum 31. 
März 2023 bewerben bei der

Stadtverwaltung Hirschberg
Bürgermeister
Marktstraße 2, 07927 Hirschberg

Über die Aufstellung der Vorschlagsliste hat der Stadtrat grund-
sätzlich in öffentlicher Sitzung zu verhandeln. Nach Aufstellung 
der Vorschlagsliste im Stadtrat, deren Auslegung und Bekanntma-
chung wird diese dem Amtsgericht vorgelegt. Eine Zusicherung der 
Wahl ist damit nicht verbunden, da dem Schöffenwahlausschuss 
beim Amtsgericht stets doppelt so viele Kandidaten vorzuschlagen 
sind, wie tatsächlich zu wählen sind. Aus den Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jah-
reshälfte 2023 die benötigten Haupt- und Hilfsschöffen. Mindes-
tens die Hälfte der Bewerber bleibt deshalb unberücksichtigt.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre Be-
werbung mit dem entsprechenden Antrag an das Jugendamt des 
Landratsamtes Saale-Orla-Kreis, Fachdienst Jugend, Oschitzer-
Str. 4 in 07907 Schleiz.

Auf der Internetseite www.schoeffenwahl.de sind weitere Infor-
mationen über die Rechte und Pflichten eines Schöffen nachzu-
lesen.

Das Bewerbungsformular kann unter www.hirschberg-saale.
de heruntergeladen werden.

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
und Inkrafttreten der Ergänzungssatzung „Jägerstraße“ der Stadt Hirschberg nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner Sitzung am 25.10.2022. mit Beschuss-Nr. 149/21/2022, die Ergänzungssatzung  
„Jägerstraße“ in der Fassung vom 13.10.2022. als Satzung beschlossen.

Dieser Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssatzung „Jägerstraße“ der Stadt Hirschberg in Kraft.
Der Satzungsbereich ist im nachfolgenden Planausschnitt gekennzeichnet.

©GDI-Th

Jedermann kann die Satzung während der nachfolgend aufge-
führten Dienstzeiten sowie nach Vereinbarung in der Stadtver-
waltung Hirschberg, Abteilung Bauverwaltung. Markstraße 2, 
07927 Hirschberg einsehen:

Montag 7:30 - 12:00 Uhr
Dienstag 7:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 7:30 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 7:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag 7:30 - 12.30 Uhr
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Ilse Becker
86 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Schleiz

Renate Rosenmüller
68 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Ullersreuth

Hartmut Groh
84 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hof

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung
der Personaldaten nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Abfuhrtermine

Hausmüll Gelber Sack Pappe/ Papier
Kalenderwoche

gerade ungerade
Hirschberg Freitag Freitag 30.03.2023
Ullersreuth Freitag Freitag 12.04.2023
Göritz Freitag Freitag 12.04.2023
Sparnberg Freitag Freitag 12.04.2023
Venzka Freitag Freitag 30.03.2023

Müllsäcke und Gelbe Säcke erhalten Sie in der Stadtverwaltung 
Hirschberg und im Getränkemarkt Markgrafen in Hirschberg.

K 309 Gemeinschaftsmaßnahme  
mit dem ZV „Obere Saale“

Information zum geplanten Bauvorhaben.

Der Landkreis und der ZV „Obere Saale“ beabsichtigen von ca. 
Ende März 2023 bis Sept./ Okt. 2023 den Neubau einer Stütz-
mauer im Bereich Ortseingang Sparnberg (bei Haus Nr. 10).
Hierzu muss dieser Bereich für Fahrzeuge und Fußgänger 
voll gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt über die kommu-
nale Straße am Schlossberg mit Ampelregelung.
Im Zuge des Bauvorhabens wird durch den ZV „Oberer Saa-
le“ auch die Wasserleitung und die Entwässerung im Stütz-
mauerbereich bis zum Haus Nr. 14 erneuert.

Termine der Fäkalschlammentsorgung 
2023

2. Quartal

02.05.2023 - 12.05.2023 Sparnberg, Göritz, Ullersreuth

3. Quartal

Keine Abfuhr

Über den Inhalt der Ergänzungssatzung „Jägerstraße“ wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.

Die Ergänzungssatzung „Jägerstraße“ wurde im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt. Im vereinfachten Ver-
fahren wurde von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener In-
formationen verfügbar sind sowie von der zusammenfasenden 
Erklärung nach § 10a Abs.1 BauGB abgesehen.

Hinweise:
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn Sie nicht innerhalb von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründeten Sachverhaltes geltend gemacht 
worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diesen Plan und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Gemäß § 21 Abs. 4 Satz 4 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) wird darauf hingewiesen, dass, sollte diese Satzung 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in 
der ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen wor-
den sind, zustande gekommen sein, so ist diese Verletzung 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Stadt Hirschberg, 21.02.2023
gez. Rüdiger Wohl
Bürgermeister Stadt Hirschberg Siegel

Einladung zur Einwohnerversammlung

im Ortsteil Ullersreuth am 19.04.2023

Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus

im Ortsteil Göritz am 20.04.2023

Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Sportlerheim

Themen:
. Konzeption des Ing.-büro Köhler für den Hochwasser-

schutz
. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner

an den Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile
zu diesen Einwohnerversammlung recht herzlich ein.

Nutzen Sie bitte diese in der Demokratie eingeräumten Infor-
mations- und Mitteilungsmöglichkeiten durch rege Teilnah-
me.

Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

gez. Rüdiger Wohl
Bürgermeister
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 2023

Liebe Vereine der Stadt Hirschberg  
und den Ortsteilen,

die Stadtverwaltung Hirschberg erstellt für das Jahr 2023 
wieder einen Veranstaltungskalender, welcher jeden  
Monat im Hirschberger Anzeiger und auf der Internetseite 
der Stadt Hirschberg veröffentlicht werden soll.
Im Laufe des Jahres werden wir diesen Kalender immer 
wieder aktualisieren.

Daher bitten wir Euch, die Termine für geplante Veranstal-
tungen Eures Vereins uns unter kultur@stadt-hirschberg-
saale.de mitzuteilen, um diese einzuarbeiten.
Dazu benötigen wir Datum, Uhrzeit und Ort der Veranstaltung.

Sollten sich bei Veranstaltungen der Vereine Terminüber-
schneidungen ergeben, so besteht die Möglichkeit einer 
Koordinierung.

Für Eure Mitarbeit bedanken wir uns im Voraus.

Veranstaltungshinweise/Termine

April
30.04.23 Maifeuer

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg

„Muskelkater ist keine Krankheit,
sondern Mangel an Bewegung.“

April
01.04.23 Arbeitseinsatz
10.04.23 Ostermontagswanderung (Tageswanderung)
20.04.23 Rund um Schleiz (Seniorenwanderung)
23.04.23 Rund um die Weidatalsperre (Tageswanderung)
Mai
04.05.23 Draisinefahrt (Seniorenwanderung)
07.05.23 Frühjahrssternwanderung (Halbtageswanderung)
14.05.23 Muttertagswanderung (Tageswanderung)
25.05.23 Harra - Haus am Wald (Seniorenwanderung)
Juni
03.06.23 Wandern in der Oschitzer Flur

(Jugendwanderung)
11.06.23 Auf in die Sächsische Schweiz (Tageswanderung)
15.06.23 Wandern in der Kämmera (Seniorenwanderung)
24.06.23 Sonnwendfeier (Abendveranstaltung)
Juli
06.07.23 Saaleweg Unterkotzau (Seniorenwanderung)
16.07.23 Triebtalwanderung (Halbtageswanderung)
27.07.23 Wanderung zum Marché (Seniorenwanderung)
August
20.08.23 Wiesenfestumzug
27.08.23 Rund um den Heinrichstein (Tageswanderung)
September
10.09.23 Um Hummelshain (Tageswanderung)
17.09.23 Wandern ins Blaue (Jugendwanderung)
17.09.23 Thüringer Wandertag in Ilfeld
21.09.23 Um das Wanderheim Rothleiten

(Seniorenwanderung)
Oktober
05.10.23 Herbstwandern mit Siegrun (Seniorenwanderung)
15.10.23 „Ich was net wuhi“ (Tageswanderung)
31.10.23 Arbeitsplanung (Abendveranstaltung)
November
05.11.23 Wandern im südlichen Frankenwald

(Tageswanderung)
11.11.23 Basteln für Jung + Alt
16.11.23 Fichtelgebirgsblick Zedtwitz

(Seniorenwanderung)

Jagdgenossenschaft Ullersreuth

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Ul-
lersreuth findet am Donnerstag, den 30.03.2023 um 19:00 
Uhr im Bürgerhaus Ullersreuth statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über das abgelaufene Jagdpachtjahr 2022/23
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer und

Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-

geldes
6. Diskussion und sonstige Anfragen
7. Schlusswort

Die Auszahlung des Jagdpachtgeldes findet im Anschluss 
an die Versammlung, sowie am 07.04.2023 statt.
Verhinderte Personen können sich durch eine bevollmäch-
tigte volljährige
Person vertreten lassen.

gez. Klaus Patzer

***

Das diesjährige Jagdessen findet am Donnerstag, den 
20.04. um 19:00 Uhr im Kulturhaus in Hirschberg (Catering 
Geißer) statt.
Unsere Jagdpächter bitten, dass sich die Jagdgenos-
sen bis spätestens 07.04.2023 zum Essen anmelden 
(01714860475). Am einfachsten ist die Anmeldung während 
der Jahreshauptversammlung.

i.A. der Jagdpächter
Klaus Patzer

Jagdgenossenschaft Göritz

Einladung

Zu der nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Göritz
am Freitag, dem 14. April 2023 um 19.00 Uhr

im Sportlerheim in Göritz
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Göritz gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, die recht herzliche Einladung.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte über das abgelaufene Jagdpachtjahr 2022/2023
3. Verwendung des Pachtzinses
4. Beschlussfassung über das Jagdpachtjahr 2022/2023
5. Jagdpachtverlängerung
6. Sonstiges
7. Schlusswort

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch sei-
nen Ehepartner, durch einen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinen Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenos-
senschaft angehörigen Jagdgenossen, vertreten lassen. Für 
die Erteilung einer Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
Schriftform erforderlich.

Göritz, 05.03.2023
U. Friedrich
Jagdvorsteher
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Förderverein Freibad Hirschberg e.V.

Juni
25.06.23 Badfest

FSV Hirschberg / Saale e.V.

August
18. - 20.08.23 Wiesenfest

Freiwillige Feuerwehr Hirschberg / 
Saale

September
09.09.23 Feuerwehrfest

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg

(weitere Informationen unter: www.kulturhaus-hirschberg.de)

22.04.23 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

23.06.23 Abi-Ball Gymnasium Schleiz
(geschlossene Veranstaltung)

09.09.23 Hirschberger Kleider- und Spielzeugbörse
des Fördervereins AWO Kita „Saalespatzen“

04.11.23 Tanzstundenabschlussball
(geschlossene Veranstaltung)

11.11.23 Faschingsauftakt

Bilder für die Jahrfeier Venzka

Achtung!

Von der Gemeinde Venzka werden zur Ausstattung unserer 
675-Jahrfeier am 28/29/30.07.2023 noch alte Bilder gesucht.
Wer im Besitz solcher ist und bereit ist uns diese für kurze 
Zeit zur Verfügung zu stellen, möchte sich bitte bei Frau Ines 
Trautmann Tel.015123657395 melden.

Kindertagesstätte

Aus dem AWO Kindergarten „Saalespatzen“
Als wir kleinen und großen „Saalespatzen“ uns am 16.12.2022 in 
unserem Turnraum zur gemeinsamen Weihnachtsfeier versam-
melten, war plötzlich die Aufregung und Freude ganz groß: wir be-
kamen Besuch vom Weihnachtsmann und seinem „himmlischen“ 
Engel von unserer Freiwilligen Feuerwehr Hirschberg. Die Kinder 
sangen für die Beiden Weihnachtslieder und die Schulanfänger 
zeigten mit Stolz ihren Weihnachtsmann-Tanz, den sie für das 
Programm zum Hirschberger Weihnachtsmarkt gelernt hatten.

Weihnachtsmann und Engel kamen auch nicht mit leeren Hän-
den. So gab es für jedes Kind ein kleines Mitbringsel in Form 
eines Weihnachtsapfels und einen Gutschein für eine Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto zum Feuerwehrfest 2023 sowie einen ganz 
tollen Fotokalender von den Feuerwehrmännern und -frauen für 
jedes Gruppenzimmer, worüber wir uns alle sehr freuten. Bevor 
sich beide wieder verabschieden mussten, las der Weihnachts-
mann den Kindern noch eine Geschichte vor.

Das war eine wunderschöne und gelungene Überraschung. Vie-
len Dank! Aber damit nicht genug, die Aufregung ging noch wei-
ter: als die Kinder wieder ihre Gruppenräume betraten, standen 
dort viele schöne, neue Spielsachen. Diese wurden vom Förder-
verein des AWO Kindergartens gesponsert. Die Kinder freuten 
sich riesig und probierten gleich mit großer Begeisterung die vie-
len schönen Sachen aus.

Wir Saalespatzen möchten uns deshalb ganz herzlich beim För-
derverein unseres Kindergartens und bei den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Hirschberg für die tolle Überraschung 
und die seit Jahren sehr gute Unterstützung und Kooperation be-
danken. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre der 
Zusammenarbeit.

Anett Finke, Einrichtungsleiterin
und das Team der „Saalespatzen“
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Im Rahmen der Verkehrserziehung kam am 19.01.2023, wie seit 
einigen Jahren schon, der Rabe ADACUS zu unseren Schulan-
fängern in den AWO Kindergarten „Saalespatzen“ nach Hirsch-
berg und übte mit den Kindern das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr. So erklärte er zum Beispiel den Kindern spielerisch das 
Überqueren der Straße an einer Ampel oder am Zebrastreifen 
und wie man sich auf dem Weg zur Schule bzw. zum Schulbus 
richtig verhält. Die Kinder konnten ADACUS schon sehr viel Wis-
sen mitteilen und lernten noch einiges dazu. Dabei hatten alle 
viel Spaß.

ADACUS ist ein Programm der ADAC-Stiftung, die mit viel Spaß, 
Bewegung und Freude den Vorschulkindern die wichtigsten Ver-
kehrsregeln und das richtige Verhalten im Straßenverkehr zeigt. 
Ausgebildete Moderatoren und der schlaue Rabe ADACUS füh-
ren dabei durch eine interaktive Stunde und machen den Kindern 
den Tag zu einem Höhepunkt.

Wir bedanken uns bei Herrn Dilßner, dem Moderator und dem 
Raben ADACUS recht herzlich für den schönen Tag.

Anett Finke und das Team des
AWO Kindergartens „Saalespatzen“
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Schulnachrichten

 
 
 
 

Lustige Faschingsparty für Gefeller Grundschulkinder 
 

Am Dienstag, 21. Februar 2023 feierten alle Kinder unserer Grundschule mit ihren 
Lehrern und Erziehern eine ausgelassene Faschingsparty in der Zenkerhalle. Bunt 
kostümiert und mit guter Laune machte sich der Faschingszug in Richtung Rathaus auf. 
Hier wartete der Bürgermeister, Marcel Zapf mit weiteren Mitarbeitern der Stadt auf die 
kleinen Narren. Nach einer lautstarken Begrüßung folgte ein Bonbonregen, über den sich 
alle riesig freuten. Frau Beck, die den Hut für Spiel und Spaß aufhatte, führte gekonnt 
durch das bunte Treiben. Lustige Spiele sowie Tanzeinlagen sorgten für Spannung und 
Spaß. Unsere Sportlehrerin, Frau Schmalfuß, begeisterte alle Kinder mit gelungenen 
Tanzeinlagen zu flotten Rhythmen.  
Nach einer Stärkung mit leckeren Pfannkuchen und Getränken stieg die Stimmung 
weiter. Nun stand eine Polonaise auf dem Programm. 
Zauberer, Feen, Prinzessinnen, Cowboys oder Supermanns reihten sich in die lange, 
bunte Schlange ein. 
Alle machten mit, alle hatten Spaß- und schnell endete die Party. 
 

Ein großes Dankeschön geht an Frau Beck und an Frau Schmalfuß, die einen wesentlichen 
Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung beitrugen, an den Bürgermeister und seine 
Mitarbeiter sowie an unser gesamtes Grundschul-Team! Ebenso sagen wir herzlichen 
Dank an den Vorstand und die Mitglieder unseres Schulfördervereins Gefell e.V. für die 
Übernahme der Kosten der Pfannkuchen. 

 
S. Kunerl /Schulleiterin 

Dank an den Vorstand und die Mitglieder unseres Schulfördervereins Gefell e.V. für die 
Übernahme der Kosten der Pfannkuchen.Übernahme der Kosten der Pfannkuchen.
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Gute Laune, Spiel und Spaß!    
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Am 12. Januar 2023 wartete der erste sportliche Wettkampf in diesem Jahr auf uns. Mit 12 
Schülern der dritten und vierten Klassen ging es zu den Kreisjugendspielen in der Disziplin 
Zweifelderball nach Schleiz. 14 Mannschaften aus den verschiedenen Grundschulen im 
Saale-Orla-Kreis gingen an den Start. Hochmotiviert und mit viel Spaß gewannen, aber 
verloren wir auch einige Spiele. Am Ende konnten wir uns zufrieden einen Platz im hinteren 
Mittelfeld sichern. Wir waren ein tolles Team und hatten einen unvergesslichen 
Wettkampftag. Vielen Dank an Herrn Scheidt, der uns zu diesem Turnier begleitete und 
tatkräftig unterstützte. Ein großes Dankeschön natürlich auch an alle Kinder, die mitgefahren 
sind und ihr Bestes gaben. 

 

 

 
 

Bereits zwei Wochen später folgten die großen Hallenmeisterschaften der Leichtathletik in 
Schleiz. Über 30 Kinder verschiedener Altersklassen unserer Schule zeigten in den 
Disziplinen: Klettern, Dreierhopp, Rundenlauf, 30m-Sprint, Staffel und Medizinballstoßen 
(ab AK 12) ihr Können. Da der Wettkampf an einem Samstag stattfand, war ich auf viele 
hilfsbereite und zuverlässige Eltern angewiesen, die nicht nur ihr Kind zur Böttgerturnhalle 
fuhren und wieder abholten, sondern mich auch dort engagiert unterstützten und die 
Schüler von Station zu Station begleiteten. Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die 
mir an diesem Tag mit ihrer helfenden Hand tatkräftig zur Seite standen. Vielen Dank auch 
an Frau Weißwange, die mich vor Ort ebenfalls sehr unterstützte. Los ging der Wettkampf 
mit den Staffelläufen. Hier holte die Gefeller Grundschule die Silbermedaille in der 
Altersklasse 9 mit den Läufern: Marlon Kießling, Valentin Enke, Fenja Kripfgans und Kim 
Berlich. Danach folgten die Einzeldisziplinen und gegen 12 Uhr absolvierten die Kinder 
noch ihren Rundenlauf. Die Schüler waren in allen Disziplinen sehr erfolgreich und holten 
insgesamt 27 Medaillen. Ein riesiges Dankeschön an alle Kinder, die sogar am 
Wochenende am Wettkampf teilnahmen und unsere Schule so erfolgreich vertraten. Ein 
großes Lob. Ihr seid alle Gewinner!

/Sportlehrerin 

tatkräftig unterstützte. Ein großes Dankeschön natürlich auch an alle Kinder, die mitgefahren 
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Die erreichten Medaillen im Überblick:  

2016 Klettern 3. Platz 
2016 Sprint 3. Platz 
2016 Dreierhopp 3. Platz 
 Rundenlauf 3. Platz 
2016 Sprint 1. Platz 
 Klettern 1. Platz 
2016 Sprint 2. Platz 
 Klettern 2. Platz 
 Rundenlauf 2. Platz 
2015 Sprint 2. Platz 
 Rundenlauf 3. Platz 
 Klettern 2. Platz 
2015 Klettern 1. Platz 
2015 Rundenlauf 2. Platz 
2014 Sprint 3. Platz 
 Rundenlauf 3. Platz 
2014 Rundenlauf 3. Platz 
2014 Sprint 2. Platz 
 Klettern 3. Platz 
2014 Rundenlauf 3. Platz 
2014 Sprint 3. Platz 
2013 Klettern 1. Platz 
2013 Rundenlauf 3. Platz 
2012 Klettern 3. Platz 
2012 Rundenlauf 3. Platz 
2011 Rundenlauf 3. Platz 
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Sonntag, 07.05.2023, 17:00 Uhr
Gitarrenkonzert mit Roger Tristao Adao
Eintritt: 16 €
Tatsächlich angefangen Gitarre zu spielen hat er erst 14-jährig, 
da es in dem Land, in das er hineingeboren worden war, nicht 
nur fast keine Gitarren sondern auch viel zu wenig Gitarrenlehrer 
gab. Dieses Land nannte sich DDR und er nannte es liebevoll: 
das „Land der unbegrenzten Unmöglichkeiten“. Trotzdem wurde 
seine Karriere möglich, hören Sie selbst.

Sonntag, 21.05.2023, 17:00 Uhr
Kammerkonzert Forellenquintett
Eintritt: 16 €
Neben dem bekannten Forellenquintett von Franz Schubert er-
klingen noch zwei frühe Streichquartette von W.A. Mozart. Es 
musizieren Barbara Richter aus der Staatskapelle Weimar am 
Kontrabass, sowie ihre Schwester Gisela Richter aus Potsdam 
am Violoncello, außerdem sind noch Cornelia Schwab (Klavier/
Violine), Carolin Collan (Violine) und Jürgen Schwab (Viola) mit 
von der Partie.

Tolles Erlebnis in der Villa Novalis am späten  
Sonntagnachmittag in Hirschberg

Der blaue Saal in der Villa Novalis war zur Überraschung der 
Protagonisten bis auf den letzten Platz belegt! Anlass dafür war 
der in den regionalen Medien (OTZ, Hirschberger Anzeiger) so-
wie auf Instagram angekündigte Vortrag von 3 Schülerinnen des 
Gymnasiums „Dr. Konrad Duden“ in Schleiz zum Thema: „Die 
Entwicklung der Stadt Hirschberg unter dem Einfluss der Leder-
fabrik im Zeitraum 1864-1993.“

 Kontakt: Wackler Group GmbH & Co.KG  
 Herr Grumbach  Tel. 0173/8985855 

Vereinsnachrichten

Villa Novalis Akademie - März 2023

Sonntag, 19.03.2023, 16:00 Uhr
Märchenkonzert
Eintritt: 5 €
Ein Märchen für alle Kleinen und auch alle er-
wachsenen Zuhörer.
Die klassische Musik mit sanftem Streicherklang entführt einen 
in die Welt von Märchengestalten - dahin, wo das Wünschen 
noch hilft...!

Sonntag, 16.04.2023, 17:00 Uhr
Klavierkonzert mit Patrick Hévr
Eintritt: 16 €
Virtuos, brilliant, berührend! Eine Wiederbegegnung mit dem Do-
zenten der Musikhochschule Nürnberg. Es erklingen u.a. Wer-
ke von Leos Janacek, Berthold Hummel und die Klaviersonate  
A-Dur D 664, Op. posth. 120 von Franz Schubert.
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lis. Als Dankeschön für die gelungene Veranstaltung möchte die 
Familie Schwab und der Verein „Villa Novalis Akademie e.V.“ den 
Referentinnen die Tageseinnahme der Veranstaltung zukommen 
lassen. Eine großartige Geste! Überhaupt lohnt es sich, einmal 
in das Programmheft dieses Vereins zu schauen oder mit Ideen 
für eine weitere Bereicherung des kulturellen Angebotes beizu-
tragen. Dafür gibt es immer offene Ohren!

Zum Schluss noch ein Wort an Janika, Nelly und Lilli.
Es hat Spaß gemacht, mit euch arbeiten zu dürfen. Vielen Dank 
dafür, dass ihr trotz des Prüfungsstresses diese Veranstaltung 
ermöglicht habt.

„Wer etwas will, findet Wege.
Wer etwas nicht will, findet Gründe.

(W. Meurer)“
Ihr habt mit uns immer nach dem Weg gesucht. Bleibt dabei und 
findet immer Wege zu neuen Zielen. Viel Erfolg bei euren Prüfun-
gen und einen sehr guten Abiturabschluss.

Janika Nitschke, Nelly Reichel, Lilli Hein (v.l.n.r.)

Bürgermeister Rüdiger Wohl dankte den Schülerinnen und 
übereichte ein kleines Geschenk der Stadt Hirschberg

Harald Kießling
Villa Novalis Akademie e.V.

Gespannt folgten die 60 Besucher den Ausführungen von Janika 
Nitschke, Nelly Reichel und Lilli Hein, die sie aufgrund ihrer Re-
cherche zur Seminarfacharbeit im Museum Hirschberg gesam-
melt hatten. Unterstützt wurde die sehr anschauliche Präsentati-
on am Schluss mit einem Kurzfilm, der die Lederherstellung vor 
und nach 1945 zeigte. Betreut wurden die Abiturientinnen durch 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Museums Matthias Schulze 
und Harald Kießling.

Die Lederfabrik und Hirschberg waren untrennbare Bestandteile 
eines historischen Komplexes, von der beide Seiten profitierten. 
Sie war nicht nur Arbeitgeber für die Einwohner von Hirschberg 
und Umgebung, sondern beeinflusste die gesamte Infrastruktur 
und das Leben in Hirschberg nachhaltig. Diese Wechselwirkung 
von Betrieb und Stadt wurde im Zeitraum von der Gründung bis 
zur Enteignung durch den Urenkel des Firmengründers sehr 
detailliert beschrieben. Die Zeit nach dem 2. Weltkrieg bis zum 
Abriss der Lederfabrik blieb dagegen ein weißer Fleck in der His-
torie. Aus diesem Grunde waren die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
des Museums Hirschberg sehr erfreut, dass o.g. Schülerinnen 
sich dieser Problematik annahmen und mit ihrer Arbeit die Lü-
cke schließen wollten. Schließlich ging es auch um die Lebens-
leistung vieler Menschen in der Region nach 1945, die bisher in 
der Aufarbeitung nicht berücksichtigt wurde. Hervorzuheben ist, 
dass die Schülerinnen bereits mit sehr konkreten Vorstellungen 
bzgl. Inhalt und Methodik zu uns kamen und damit offene „Türen 
einrannten“.

Von Beginn an wurde auf Nachhaltigkeit orientiert, d.h. die Er-
gebnisse sollten nicht nur für die „Schublade“ produziert, son-
dern auch der Öffentlichkeit zugänglich werden. Mit Fleiß und 
Akribie machten sich die Schülerinnen an die Arbeit und fanden 
in den weit über 2000 Dokumenten ca. 200 Vorgänge, die inhalt-
lich der Thematik zugeordnet werden konnten.
Ein weiterer Bestandteil der Untersuchungen war die Befragung 
von 8 Zeitzeugen aus Hirschberg.
Eine Seminarfacharbeit soll die Abiturienten an wissenschaftli-
ches Arbeiten heranführen. Das beinhaltet sowohl analytisches 
und problembezogenes Denken, selbstständiges Arbeiten als 
auch Kommunikations- und Teamfähigkeit. Wichtig ist vor allem 
der wissenschaftliche Neuwert. „Die Verteidigung der Seminar-
facharbeit ist die erste Abiturprüfung und hat einen wesentlichen 
Einfluss auf die Gesamtnote“.

Eine Woche vor ihrer Präsentation in der Villa Novalis stellten 
unsere „Historikerinnen“ ihre Ergebnisse der Prüfungskommissi-
on am Gymnasium vor und erhielten eine sehr gute Bewertung. 
Dazu nochmals unseren herzlichen Glückwunsch, der genauso 
verdient ist wie der Applaus nach ihrem Vortrag in der Villa Nova-
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Ostermontag, 10.04
09:00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10:30 Uhr Langgrün Gottesdienst
13:30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Samstag, 14.04.
14:00 Uhr Ullersreuth Taufgottesdienst
Sonntag, 16.04.
09:00 Uhr Pottiga Gottesdienst
Ostermontag, 10.04
09:00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Samstag, 14.04.
14:00 Uhr Ullersreuth Taufgottesdienst
Sonntag, 16.04.
09:00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10:30 Uhr Künsdorf Gottesdienst

Kurzfristige Änderungen sind möglich!

Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
auch unter
http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de

Sonstiges

Veranstaltungen/Wanderungen

Natur erleben mit unse-
ren Zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer*innen

Der Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale bil-
det nach deutschlandweit gültigen Standards Natur- und 
Landschaftsführer*innen aus. Derzeit sind ca. 35 ZNL im gesam-
ten Naturparkgebiet und darüber hinaus unterwegs. Von Saal-
feld bis Hirschberg und von Plothen bis Blankenstein bringen sie 
Wanderfreunden und Naturliebhabern die Landschaft und ihre 
Geschichte, Wissenswertes u. Unterhaltsames sowie die kleinen 
u. großen Besonderheiten der Natur nahe.

Jubiläen in Hirschberg  
und den Ortsteilen

Wir gratulieren ...Wir gratulieren ...
... herzlich unseren Altersjubilaren

in Hirschberg
Frau Elfriede Birk am 25.03.2023 zum 90. Geburtstag
Herrn Rainer Kripfgans am 31.03.2023 zum 70. Geburtstag
Frau Helga Kraut am 06.04.2023 zum 80. Geburtstag
Frau Margit Zausch am 09.04.2023 zum 85. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit.

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklä-
rung für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und 
Mitteilungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiele Blankenberg & Gefell
Jahreslosung für das neue Jahr 2023 aus Genesis 16,13:
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten & 
Andachten:

Freitag, 17.03.
07:30 Uhr Hirschberg Passionsandacht
Sonntag, 19.03.
09:00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10:30 Uhr Gefell Gottesdienst

& Kindergottesdienst
Freitag, 24.03.
07:30 Uhr Hirschberg Passionsandacht
Sonntag, 26.03.
09:00 Uhr Pottiga Gottesdienst
09:00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
10:30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10:30 Uhr Blankenberg Gottesdienst zur

Vorstellung der Konfirmanden
Donnerstag, 30.03.
14:00 Uhr Gefell Seniorennachmittag
Freitag, 31.03.
07:30 Uhr Hirschberg Passionsandacht
19:00 Uhr Gefell „Lange Nacht der Hausmusik“
Sonntag, 02.04.
10:30 Uhr Pottiga Gottesdienst z

u Palmsonntag
Gründonnerstag, 06.04.
18:30 Uhr Blankenberg Tischabendmahl
Karfreitag, 07.04.
07:30 Uhr Hirschberg Passionsandacht
09:00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10:30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
15:00 Uhr Frössen Regionalmusik mit dem

Immanuel-Quartett
Ostersonntag, 09.04.
09:00 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit

anschließender Ostereiersuche
09:00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10:30 Uhr Ullersreuth Taufgottesdienst
10:30 Uhr Gefell Gottesdienst
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Ayurvedaküche - Mit frischen Kräutern fit 
ins Frühjahr starten
Möchten Sie die Grundlagen der Ayurvedaküche sowie die Ver-
wendung indischer Gewürze und Kräuter kennenlernen? Dann 
besuchen Sie am 28.03. unseren Kurs „Ayurvedaküche“ und 
bereiten gemeinsam ein ayurvedisches 3-Gänge-Menü zu. Indi-
sche Gewürze und Kräuter dienen in der ayurvedischen Küche 
nicht nur zur Geschmacksverbesserung, sondern beeinflussen 
in erster Linie die Gesundheit und das Wohlbefinden.

In geselliger Runde werden wir die Ergebnisse unserer Koch-
künste genießen und Anregungen für die eigene Küche mitneh-
men. Sie benötigen keine Vorkenntnisse. Gute Laune und Freude 
am Kochen dürfen Sie gerne mitbringen.

Beginn ist um 18:00 Uhr in der Tagespflege Gefell. Um Anmel-
dung wird bis 22.03. gebeten.

Information und Anmeldung unter:
Tel.: 03663/4248282
E-Mail: info@vhs-sok.de
Online: www.vhs-sok.de

Langgrüner Markt am 16.04.2023
Einkaufen am Sonntag im großen Open Air Waren-

haus!
Freunde und alte Bekannte treffen!

Spaß haben! Neues erleben!
Traditionelle und exotische Speisen und Getränke 

genießen!

In diesem Jahr ist es wieder soweit am Sonntag nach Os-
tern, den 16.04.2023. Es erwartet Sie buntes Markttreiben 
ab 9 Uhr. Wie in den vergangenen Jahren präsentieren ca. 
60 Händler ein gewohnt breites Sortiment.
Ab 11 Uhr spielen die „Weißensteiner Musikanten“ vor dem 
Feuerwehrhaus. Für Speisen und Getränke ist bestens ge-
sorgt.
Parkplätze sind an den jeweiligen Ortseingängen ausge-
schildert.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Kinderkleiderba-
sar im Bürgerhaus.

Der Ortschaftsrat Langgrün

Neues vom Mobilen Seniorenbüro

Liebe Leserinnen und Leser,

„Hallo Oma, hallo Opa, mein Handy ist kaputt“ - wenn Sie eine 
SMS oder eine WhatsApp-Nachricht erhalten, die mit diesem 
oder einem ähnlichen Wortlaut beginnt, heißt es Augen auf 
und Vorsicht. Hier kann es sich um einen Betrugsversuch han-
deln, denn derzeit warnen verschiedene Polizeistellen sowie die 
Verbraucherzentralen vor Trickbetrügern, die auf diese Weise 
schnell zu Geld kommen wollen.

Zumeist sind es ältere Menschen, die von derartigen Betrugsver-
suchen betroffen sind. „Das Ausmaß solcher Betrügermaschen 
wird oft unterschätzt“, weiß Cindy Beyer, Sachbearbeiterin der 
Polizeilichen Beratungsstelle in Saalfeld, zu berichten. Laut ih-
ren Erfahrungen geben sich Trickbetrüger häufig als vermeint-
liche Enkel aus, die die Betroffenen um ihre gesamten Erspar-
nisse bringen. Mit den Worten „Rate mal, wer hier spricht“ oder 
ganz ähnlichen Formulierungen rufen diese bei alleinlebenden 
Personen an und bitten kurzfristig um Bargeld. Bei der aktuel-
len Masche versuchen es die Betrüger mit einer Nachricht auf 
das Handy. Der Inhalt ist meist folgender: Das Smartphone sei 
kaputtgegangen, darum schreiben die Kinder oder Enkelkinder 
von einer neuen Nummer. Diese soll so schnell wie möglich ge-
speichert und die alte Telefonnummer gelöscht werden, heißt es. 
Nach einiger Zeit fragen die Betrüger nach Geld: beispielsweise 
müsse eine Rechnung beglichen werden, weil es Probleme mit 
dem Online-Banking gibt. Auch wird dringend um Geld gebeten, 
welches dann auf ein bestimmtes Konto überwiesen werden soll. 
Hierbei handelt es sich nicht selten um Betrugsversuche von 
mehreren hundert oder manchmal sogar tausenden Euro. Sen-

Allgemeine wichtige Informationen
Die Natur- und Landschaftsführer*innen arbeiten ehrenamtlich, 
deshalb wird für die Wanderungen und Veranstaltungen jeweils 
eine Aufwandsentschädigung erhoben.
Auf Grund von Forstarbeiten, Sturmschäden o.ä. kann es zu Än-
derungen der geplanten Wanderroute kommen! Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte melden Sie sich spätestens bis 
zum Vortag beim jeweiligen ZNL an! Bei Krankheit des ZNL 
oder zu geringer Teilnahme können Veranstaltungen ausfallen. 
Die Veranstalter sind für die hier abgedruckten Inhalte verant-
wortlich, nicht der Herausgeber dieser Broschüre. Die Wander-
angebote sind meist nicht für Kinderwagen oder Rollstuhl geeig-
net. Barrierefreie Angebote bitte erfragen.

MÄRZ

19.03. So
Kräutersonntag:
Gemmotheraphie: Kleine Knospen - große Wirkung
Ob Husten, Schnupfen oder Heiserkeit, ob schmerzende Gelen-
ke oder Magenbeschwerden: Heilmittel aus frischen Knospen 
können schnell und sanft Abhilfe schaffen. Wir beginnen mit einer 
kleinen Wanderung durch den Hag in Hirschberg und sammeln 
die Knospen für die Zubereitung der Gemmo-Präparate und ihre 
Anwendung in der Volksheilkunde.
10.00 Uhr, Hirschberg - Museum für Gerberei und Stadtge-
schichte, 6 Std., 45,00 €/Pers. inkl. Mittagessen und Skript
Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 0176/67657247, www.kraeu-
tersine.info, info@kraeutersine.info

ANGEBOTE MIT TERMINEN IHRER WAHL
Angebot ZNL Gesine Müller - Kräutersine
Tel.: 0176/67657247, info@kraeutersine.info.de, Facebook: 
Kräutersine, www.kraeutersine@info, Museum für Gerberei und 
Stadtgeschichte Hirschberg, 07927 Hirschberg, Saalgasse 2
- Wilde Kräuterküche
- Wilde Naturkosmetik
- Wilde Kräuterworkshops
- Kräuterwanderungen und Spaziergänge
- Waldbaden
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„Dass es jetzt wieder Tarifoptionen gibt, ist natürlich gut für die 
Verbraucherinnen und Verbraucher. Sie sollten aber nicht über-
stürzt den Vertag wechseln“, sagt Ramona Ballod, Energierefe-
rentin der Verbraucherzentrale Thüringen. Sie gibt zu bedenken: 
„Niemand kann vorhersagen, wie sich die Preise entwickeln. Sich 
jetzt für 12 oder 24 Monate zu binden, birgt also auch ein gewis-
ses Risiko.“

Vertragspartner bewusst auswählen
Auf Vergleichsportalen finden sich wieder vermehrt Tarife von 
Discountanbietern. „Kunden sollten hier im Vorfeld die Vertrags-
bedingungen genau prüfen - zum Beispiel die Laufzeit, enthal-
tene Preisgarantien sowie gegebenenfalls die Verrechnung von 
Boni“, so Ramona Ballod. Auch Erfahrungen mit dem Anbieter 
- zum Beispiel aus Bewertungen im Internet - können als Orien-
tierung dienen.
Wer Vergleichsportale nutzt, sollte sich nicht auf die Voreinstel-
lungen verlassen.
„Die Suchfilter sind meist nicht im Sinne der Verbraucher einge-
stellt. Deshalb sollte man die Filter immer individuell anpassen“, 
sagt Ballod. So sollten beispielsweise Tarife mit Vorkasse und 
Paketpreise komplett ausgeschlossen werden.
Auch Bonusangebote sind kritisch zu betrachten, da sie meist 
nur für kurze Zeit gewährt werden. Wer sich dennoch dafür ent-
scheidet, sollte auf einen Sofortbonus achten, der in den ersten 
Monaten nach Lieferbeginn ausgezahlt wird. Andernfalls besteht 
die Gefahr, den versprochenen Bonus nicht oder nicht in voller 
Höhe zu erhalten. Die wichtigsten Punkte für den Anbieterwech-
sel hat die Verbraucherzentrale in einer Checkliste zusammen-
gestellt.

Bei weiteren Fragen zum Thema Anbieterwechsel hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen weiter. Termine 
für ein persönliches Beratungsgespräch können unter der kos-
tenfreien Telefonnummer 0800 809 802 400 vereinbart werden.

Verbraucherzentrale - an Ihrer Seite in der Krise
Sie haben Fragen? Wir geben Antworten!

Die Verbraucherzentralen informieren, be-
raten und vertreten Ihre Interessen in der 
Energiekrise.

#GemeinsamDurchDieEnergiekrise
• Beratung Energierecht, Energiesparen, erneuerbare Energi-

en
Termine erhalten Sie unter 0361 555 14 0

• Infos, Tipps, Musterbriefe und interaktive Rechner
finden Sie unter www.vzth.de/energiekrise

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank einer 
Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Lan-
desenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen 
kostenfrei.

Schimmel richtig entfernen

Wenn in den eigenen vier Wänden plötzlich Flecken an der 
Wand auftauchen, ist überlegtes Handeln gefragt. Denn 
Schimmel sieht nicht nur unschön aus, er kann auch ge-
sundheitliche Folgen haben. Die Verbraucherzentrale Thü-
ringen erklärt, wie man den unliebsamen Besucher wieder 
loswird.
„Für Schimmelschäden in Wohnräumen gibt es verschiedene 
Gründe, zum Beispiel unzureichendes Lüften, zu sparsames 
Heizen oder bauliche Mängel“, sagt Dorothea Galandi-Szabo, 
Energieberaterin der Verbraucherzentrale Thüringen.
Auslöser ist in allen Fällen Feuchtigkeit. Diese kommt entweder 
aus der Raumluft oder dringt von außen in das Gebäude oder 
ein Bauteil ein.
Nur wenn die Ursache der Schimmelbildung erkannt und beseitigt 
wurde, kann der Schimmel dauerhaft beseitigt werden. Mieter sind 
verpflichtet, einen Schimmelbefall sofort dem Vermieter zu melden.

Kleine Schäden
Sind nur kleine Flächen bis zu einem halben Quadratmeter ledig-
lich an der Oberfläche befallen, kann der Schimmelbelag auch 
selbst entfernt werden. Auf glatten Oberflächen reichen dazu 
meist Haushaltsreiniger und ein Tuch.
„Dabei sollten Sie vorsorglich Handschuhe, einen Mundschutz 
mit Feinstaubfilter und eine Schutzbrille tragen“, rät Galandi-

sibilisierung sei daher wichtig und ein probates Mittel, um Men-
schen wirksam zu schützen, informiert Cindy Beyer.

Am 24. April wird es in der Alabama-Halle in Unterkoskau dazu 
einen Vortrag geben. Die Landespolizeiinspektion Saalfeld klärt 
zum wiederholten Mal zu diesem Thema auf, erläutert Beispiele 
aus der Praxis und beantwortet Fragen.

Bei Interesse und für Rückfragen stehe ich Ihnen als Ansprech-
partnerin unter Mobil: 0151 14608677 gerne zur Verfügung.

Ihre Diana Oertel
Quartiersmanagerin
Mobiles Seniorenbüro Tanna-Gefell-Hirschberg

Veranstaltungstipp - Sie sind herzlich eingeladen

• 29.03.2023, 14.00 - 16.00 Uhr: Nachmittag der Gene-
rationen - Kreatives für den Frühling, Basteln für Jung 
und Alt mit Sandra Sippel (lile-style), Feuerwehrhaus 
Tanna (Info und Anmeldung: Diana Oertel, Mobil: 0151 
14608677)

• 12.04.2023, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmittag - 
Bienen und ihre Produkte, Vorstellung der Imkerei mit 
Meike Kessel, Begegnungsstätte im Rathaus Gefell (Info 
und Anmeldung: Diana Oertel, Mobil: 0151 14608677)

• 24.04.2023, 14.00 - 17.00 Uhr: Seniorennachmittag - 
Rate mal, wer hier spricht? Infoveranstaltung zum 
Thema Trickbetrug, Alabama-Halle Unterkoskau (Refe-
rentin: Frau Beyer, Polizeiliche Beratungsstelle Saalfeld)

• 26.04.2023, 14.00 - 16.00 Uhr: Treffen der Selbsthilfe-
gruppe Demenz für Betroffene und Angehörige, Be-
gegnungsstätte im Rathaus Gefell

• 10.05.2023, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmittag 
- Sitztanz, Ein bewegter Nachmittag mit Suriko Och-
Schönrowski, Begegnungsstätte im Rathaus Gefell (Info 
und Anmeldung: Diana Oertel, Mobil: 0151 14608677)

Wissenswertes

Neues von der Verbraucherzentrale

Strom- und Gasanbieterwechsel: Tarifoptionen 
genau prüfen

Die Handelspreise für Strom und Gas sinken, Neukundenta-
rife sind wieder zu annehmbaren Kosten zu haben. Wer jetzt 
den Anbieter wechseln will, sollte aber nichts überstürzen - 
und die Vertragsbedingungen genau unter die Lupe nehmen.

Erstmals seit Monaten gibt es wieder Neukundentarife für Strom 
und Gas - und damit die Option, den Anbieter zu wechseln. Lan-
ge Zeit war das nicht der Fall: Wer eine Preiserhöhung erhalten 
hatte, konnte die teils horrenden Kosten nur durch eine Kündi-
gung und Aufnahme in die Grundversorgung umgehen.
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unterstützen Sie gerne bei der Planung und rechnen mit Ihnen 
die verschiedenen Möglichkeiten durch“, so Ballod.

Ein Termin für eine unabhängige Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale kann unter der Telefonnummer 0800 809 802 400 
vereinbart werden.

Verbraucherzentrale - an Ihrer Seite in der Krise
Sie haben Fragen? Wir geben Antworten!
Die Verbraucherzentralen informieren, beraten und
vertreten Ihre Interessen in der Energiekrise.
#GemeinsamDurchDieEnergiekrise
• Beratung Energierecht, Energiesparen, erneuerbare Energi-

en
Termine erhalten Sie unter 0361 555 14 0

• Infos, Tipps, Musterbriefe und interaktive Rechner
finden Sie unter www.vzth.de/energiekrise

Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz. Dank einer Kooperation mit 
dem Thüringer Umweltministerium und 
der Landesenergieagentur ThEGA sind 
die Beratungen in Thüringen kostenfrei.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Szabo. Wer unter Allergien oder chronischen Erkrankungen lei-
det oder ein geschwächtes Immunsystem hat, sollte nicht selbst 
Hand anlegen oder sich während der Sanierung im Raum auf-
halten.
Poröse Materialien wie Tapeten, Gipskarton- oder Spanplatten 
hingegen lassen sich oft nicht reinigen und müssen entfernt wer-
den. Um Sporen und Bakterien zu binden, sollten befallene Tape-
ten vor dem Entfernen angefeuchtet werden. Nach dem Ablösen 
der Tapete kann die Wand mit 70- bis 80-prozentigem Ethylalko-
hol (Brennspiritus) abgewischt werden.
„Beim Umgang mit hochprozentigem Alkohol besteht Explosi-
onsgefahr. Das heißt: gut lüften, nicht rauchen und kein offenes 
Feuer verwenden“, warnt die Energieberaterin. Möbel und Stoffe 
lassen sich nur schwer von Schimmelpilzen befreien und können 
oft nur entsorgt werden.

Große Schäden
Bei größeren Schimmelschäden ab einem halben Quadratmeter 
müssen qualifizierte und sachkundige Fachleute ran, die auf eine 
Schimmelsanierung spezialisiert sind. Nur sie kennen mögliche 
Gefahren und sind mit den nötigen Techniken und Schutzvorkeh-
rungen sowie den aktuellen Vorschriften vertraut.
Bei der Suche nach geeigneten Sachverständigen helfen die Da-
tenbanken der Industrie- und Handelskammern und der Hand-
werkskammern.

Bei allen Fragen zum Erkennen und Vermeiden von Schimmel-
schäden helfen die Energieberater:innen der Verbraucherzentra-
le Thüringen weiter. Termine für ein persönliches Beratungsge-
spräch können unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 809 
802 400 vereinbart werden.

Verbraucherzentrale - an Ihrer Seite in der Krise
Sie haben Fragen? Wir geben Antworten!
Die Verbraucherzentralen informieren, beraten und
vertreten Ihre Interessen in der Energiekrise.
#GemeinsamDurchDieEnergiekrise
• Beratung Energierecht, Energiesparen, erneuerbare Energi-

en
Termine erhalten Sie unter 0361 555 14 0

• Infos, Tipps, Musterbriefe und interaktive Rechner
finden Sie unter www.vzth.de/energiekrise

Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank 
einer Kooperation mit dem Thüringer Um-
weltministerium und der Landesenergie-
agentur ThEGA sind die Beratungen in 
Thüringen kostenfrei.

Öl- und Gasheizungen: Das ist noch erlaubt

Die Pläne der Bundesregierung, den Einbau neuer Öl- und 
Gasheizungen ab 2024 zu verbieten, sorgen derzeit für gro-
ße Verunsicherung. Zahlreiche Hausbesitzer:innen fragen 
bei der Verbraucherzentrale um Rat. Lohnt es sich, den 
Heizungstausch vorzuziehen und noch in diesem Jahr eine 
neue Gasheizung einzubauen?

„Bisher liegt lediglich ein Gesetzentwurf vor, der wahrscheinlich 
auch noch einige Änderungen erfahren wird. Solange die kon-
krete Ausgestaltung nicht klar ist, kann man noch keine verbindli-
che Aussage treffen“, sagt Ramona Ballod, Energiereferentin der 
Verbraucherzentrale Thüringen.
Nach derzeitiger Rechtslage ist der Einbau eines neuen Gas- 
oder Öl-Brennwertkessels jedenfalls bis 2026 ohne weitere 
Anforderungen möglich. „Dabei sollten Sie aber bedenken: Mit 
der Entscheidung für eine neue Heizung legen Sie sich für die 
nächsten 20 Jahre fest. Nehmen Sie sich für Ihre Entscheidung 
Zeit und wägen Sie die Vor- und Nachteile aller gängigen Heiz-
systeme ab“, rät Ballod.
Schon aus Kostengründen könne es sinnvoll sein, auf erneuer-
bare Energien umzusteigen, statt fossile Technologien ein letztes 
Mal in die Verlängerung zu schicken, so die Expertin. Wenn die 
Rahmenbedingungen stimmen, kann sich der Umstieg auf eine 
Wärmepumpe oder eine Pelletheizung lohnen. Auch Hybridhei-
zungen, die mehrere Wärmeerzeuger kombinieren, sind eine 
Option.
„Wichtig ist, beim Heizungstausch das gesamte Gebäude und 
die individuelle Situation zu betrachten. Unsere Energieberater 


